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î X^^V^-Vî v* '̂
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S^ ff'r a nc i sc o
An die Tagung derffi«g± O O C U. J. O

tteiner Meinung aach mus s der ganze, von dem Film lüV Spa-
nische Ir d e** mTal'owc&f onot Gewinn an das Komitee für Sanitats-
wagen genen. Meine Eeinung beruht auf den folgendep ïat~
sachen: ;
1) Von Anfang an wurde es für seïbstverstandlich gehaltes,
daês/ das aas dem Verleih unseres Film/s stammende Geld Spa-i / ». '
nien helfen soll — (dapy an nich kein Gehalt und an den

t zu zanlen ist F«^
auch an andere spatere Mitarbeitery,

2) Zwei t en s erh&elt ich/êie; wichtige Hilf e der apanischen Be-
hörden in Spanien dadurch, daify ich die ïatsache der finan-
ziellen lilfe betonte, die sie von dem Film erhalten werden.
3) Die persönliche Hilf e der Offiziere, Eannschaften und Bau-
ern erhielten w ir durch (BoetB^aS&MBa der gleichen ïatsache
und dadurch, daara^wir Sanitatswageu versprachen.

Sanitatswagen sind die beste Hilf e, die unsere Firma dem
spanischen Volke in seinem Kampfe geben kann.

Wenn der film einen grö^feraa Profit als K 20 . O
sollte.ware in Betracht^ zu ziehen, von je Ê

'
^y in einen besonderen fond für einen zweiten

ibwexsf en

film mit der gleichen Aufgabe » wie die des ersten zu lenken
und diesen Fond auf einen Betrag von ^000 Dollar zu bringen
Dies bedeutet einen Gesamtgewinn von 30,000 Dollar an den

"HJke Spanische Erde^- Jeder 30, 00(V^Bers\eigende Be-
***. *.-* • jtrag muÉBrrestlos in den

Ich mache diesen Torschlag als Regisseur der f'Spanischen Erde"
sowie im Hamen yunaojfëjt Mitarbeiter, die für die Herstellung
des Filmrfs ihre ganze Energie aufgewendet haben,

* ' ^/c/,«tos
latürlich muêX" alles

diesem Film
rest los in 'den

Fond/ketan werden.
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An dia ïagung der fitgisaeure

gaaa». Ton

lat»

fürt) ton
da® ma ««*»
bclf m Böll -

mmr sla sste kltiu*
aaoh en

film»*
kdiïl

aa
uM am Am Ka*
i»t >

dufch ^«B'ta'telTuïïg-^^j; gleicHa«n $sf%pftöïï.*
uncl deduroh, daas wlr Snnitatswagen v«rsyrTjo]

Sanit;'tawagen aind die beste Hilfe, die unsere Pirma d«M *
Volke IQ s6ln«a KaBipfe geber kan a.

.-on n dar film oin«n ÊrusGoraa Prcfit als ^ 20 000 abwerfan
sol i te wiire la Betracht au ziehen, von |e |f 1000 m*hr fOO .
Dollars in oinon b 0 sonderen Fond f Lir eins n ,2weitea Spanitn-
film »i1; dQ» gl€ioiie»'Aafgab® wi® die 4«e «pstea 2
wad di«@dö ïoad aöf eiaea .. Betrug v@m fOOO Sol I sa? ssu
Dies bedautet ein«D GQcaffitg07?inn von 30 000 Dollar au dam
Film "Die S panisch e 1x4©*** Jedor >0 000 übersteigende
trag maes reatloe in den Sanit;rt0waeeö-ïond flieasen,
loh maobe diesen Vorachlag als Regisseur eer 'Span l ach en
sowl« lm Kaaien unserer Mitarbeitar, die f ür dio
de a ïilraes Ihre ganae Energie aufge\vendet haben.

l^etürlioh mus s al:0s
Kit diesem ?iim
Geld reertloo in den S on i t at «rwagen-
Pond getan wtrden.


